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Da gab's einen Mann in Hundwil,
Der fraß alle Aepfel samt Stiel.
Doch obwohl Appenzeller,
Verschmäht er den Teller -
Das war ihm eindeutig zuviel!

Hans Brunner, Aarburg

Da war eine Dame aus Chur,
Die fuhr nach Baden zur Kur
Doch unterwegs
Verlor sie die Checks
Nun erholt sie sich in der Plessur!

Hanni Oswald, Rheinau

Der Chef in Sankt Immer schickt
Den Lehrling heim, denn immer nickt
Er in der Bude ein.
Könnt's anders sein,
Wenn er die Nacht durch limerickt?

O. Meier, Solothurn

Dem hübschesten Kater in Kloten,
Dem hat seine Herrschaft verboten,
Die Katzen, die süßen,
Mit Miau zu grüßen.
Jetzt winkt er nur noch mit den Pfoten.

Margrit Vollenweider, Dietlikon

In Luzern sah ein Tierarzt aus Düsseldorf
Zum erstenmal bei Elefanten Rüssel-Schorf!
Er fand, daß die dreisten
Im Rauchabteil reisten,
Beim Transport mit der Eisenbahn Brüssel-Horw!

Robert Daester, Corsier

s

TT,

«Ich finde keinen Limerick-Reim auf Dnjepopetrovsk!»

«Haben Sie nie versucht, einen Film über Ihre eigene Nummer
anzusehen?»
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